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Das Tanganyikadampfer Unternehmen
Halle 14 September

Aus dem oſtafrikaniſchen Schutzgebiet iſt wie wir dieſer Tage mit
theilten eine unerfreuliche Nachricht eingetroffen Die am Südoſtufer des
Sees angelegte Werft auf welcher 250 einheimiſche Arbeiter unter Leitung
des Oberleutnants Schloifer an der Zuſammenſetzung des Dampfers

Hedwig v Wißmann arbeiteten iſt vollſtändig niedergebrannt
Herr Schloifer hat bereits den Rückweg nach Deutſchland angetreten um
die verlorenen Materialien neu anzuſchaffen und nach dem Tanganyika
zu bringen

Das Bedauerlichſte an der Sache iſt daß die Fertigſtellung des
Dampfers dadurch von Neuem um mindeſtens ein Jahr hinaus
geſchoben wird Es fehlt denn auch nicht an Peſſimiſten welche meinen
über dem ganzen Tanganyikadampfer Unternehmen ſchwebe ein Unſtern
Zugegeben iſt daß die Ausführung gerade dieſes Projekts von vorn
herein nur unter großen Schwierigkeiten ſich ermöglichen ließ So mußte
der Dampfer geraume Zeit zum Transport fertig in Hamburg liegen
weil die Transportkoſten nicht aufzubringen waren und vielleicht läge er
heute nach dort wenn nicht opferwillige Kolonialfreunde den fehlenden
Betrag geſpendet hätten Jm vorigen Jahre endlich konnte der Dampfer
nach Oſtafrika verladen werden und im Frühling ds Js erreichte die
Karawane mit den Schiffstheilen die von Oberleutnant Schloifer zum
Bauplatz beſtimmte Bucht von Kaſſanga Den Ort wo Helling und
Schlipp gelegt wurden taufte der Expeditionsführer Wißmannhafen
Der Platz war gut gewählt die Gegend erwies ſich als dicht bevölkert
und fruchtbar in der Nähe wuchs ausgezeichnetes Holz und an Arbeitern
war kein Mangel Es war alſo zu erwarten daß Hedwig v Wißmann
ſpäteſtens in dieſem Monat die Fahrt würde beginnen können

Leider iſt es anders gekommen Die deutſche Flagge wird im alten
Jahrhundert nicht auf dem Tanganyika wehen Die Flagge Englands
der Union Jack beherrſcht dort nach wie vor allein das Feld und
ſchadenfroh werden die jetzt den See wiſſenſchaftlich erforſchenden Mit
glieder der britiſchen Expedition Moore hinüberblicken nach der Kaſſanga

bucht Auch die dem Tanganyika von den Stanley Fällen aus zu
ſtrebenden Belgier dürften verſuchen aus Deutſchlands Mißgeſchick
Kapital zu ſchlagen Dem muß Deutſchland mit Energie entgegen
arbeiten und zwar abgeſehen von der beſchleunigten Steuerrichtung
der Tanganyika Werft in erſter Reihe durch alsbaldige Jnangriff
nahme des Baues der oſt afrikaniſchen Centralbahn Der Kolonial
etat für 1900 wird die betreffenden Summen fordern Nur durch den
Tanganyika Dampfer und die Centralbahn kann verhindert werden daß
Handel und Verkehr im deutſch oſtafrikaniſchen Hinterland den Briten
und Belgiern tributpflichtig werden

Der Führer vorgenannter Dampferexpedition Oberleutnant Schloifer
hatte an die Schiffswerft und Maſchinenfabrik in Hamburg Steinwärder
eine telegraphiſche Mittheilung gerichtet in der darum gebeten worden
war für den am Ufer des Tanganyikaſees liegenden Dampfer Hedwig
v Wißmann ſofort eine vollſtändige Keſſelarmatur Flanſchen
Packungen e zu ſenden weil dieſe Gegenſtände bei dem Brande des
Werftſchuppens in dem das Fahrzeug zuſammengeſtellt werden ſollte ver

Wir können nnſeren Leſern die angenehme Mittheilung
machen daß es uns gelungen iſt den neueſten Roman vom

Grafen Leo N Tolstoi

Auferſtehung
in der Originalüberſetzung von Dr Adolf Hess zum erſten
Abdruck zu erwerben

Graf Leo N Tolſtovi iſt eine europäiſche Berühmtheit
Auferſtehnng iſt der erſte Noman den der Einſiedler

von Jafßnaja Poljanga ſeit fünfundzwanzig Jahren ſeit ſeiner
unſterblichen Anna Karenina geſchrieben hat Auferſtehuug
zeigt alle Vorzüge des groſfen Dichters ſeine wunderbare
Beobachtungsgabe ſeine tiefeindringende Pſhchologie und
ſeine unerbittliche Wahrheitsliebe Wenn anch einzelne Stellen
den Leſer durch ihre rückſichtsloſe Schärfe im erſten Augen
blick vielleicht befremden wenn die Tendenz des Romans zu
lebhaften Erörterungen und Meinungsverſchiedenheiten Aulafz

geben wird ſo glaubten wir doch nicht an dieſer einzig
artigen Erſcheinung der neuen Litteratur vorüber
gehen zu dürfen und um ſo weniger als auch vom künſt
leriſchen Standpunkte Auferſtehnng einen Merkſtein
unſerer Zeit bedeutet Der Name des Ueberſetzers bürgt
dafür daß der Tolſtoi ſche Noman unſeren Leſern in würdiger
Form und unter Wahrung aller Feinheiten des Originals
geboten wird Bereits in den nächſten Tagen werden wir
mit der Veröffentlichung beginnen

Die Redaktion
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nichtet worden ſind Das verlangte Material geht wie die Voſſiſche
Zeitung ſchreibt mit dem Reichspoſtdampfer Admiral jetzt nach Dar
esSalaam ab

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

9 Berlin 13 September Hofnachrichten Mit Rückſicht auf
die andauernde ungünſtige Witterung und da trotz der Regen
güſſe die von den Truppen ausgeführten ſtarken Märſche die Entſcheidung

ermöglichten ſind die Kaiſermaunöver ſchon heute zum Abſchluß ge
bracht worden Der Kaiſer trifft morgen früh aus Süddeutſchland
wieder in Wildpark ein Politiſche Motive hinter der Abkürzung der
Manöver zu ſuchen iſt nicht ſtatthaft wie ſich ſchon daraus ergiebt
daß der Kaiſer ſich ſchon nach 1 ſtündigem Aufenthalt im Neuen Palais
in Begleitung der Kaiſerin nach Hubertusſtock zur Jagd begiebt und
daß Graf Bülow nach dem Semmering abgereiſt iſt um dort den Reſt
des ihm bewilligten Urlaubs zu verbringen Am 18 tritt der Kaiſer
ſeine Reiſe nach Schweden an Ueber eine Begegnung mit dem
ruſſiſchen Kaiſer ſteht noch nichts Zu verläſſiges feſt

Nicht auf einen Beſchluß des Staatsminiſteriums be
uht die Verfügung betreffend die Zugehörigkeit von politiſchen Be
amten zum Bund der Landwirthe ſondern geht lediglich vom
Miniſterium des Jnnern aus Die Kolb Volksztg ſchreibt in
dieſer Beziehung Wir ſind in der Lage poſitiv mittheilen zu können
daß das Staatsminiſterium einen auf den Austritt von politiſchen Be
amten aus dem Bund der Landwirthe bezüglichen Beſchluß bis zur Stunde
nicht gefaßt hat Dagegen iſt bereits vor längerer Zeit ſeitens
des Miniſteriums des Jnnern den politiſchen Beamten nahegelegt
worden angeſichts der Haltung welche der Bund der Landwirthe in der
Kanalfrage angenommen hat zu erwägen ob ihre Zugehörigkeit zum
Bunde ſie nicht in Konflikt mit ihren Pflichten als politiſche Beamte
bringen müßte Das Berl Tagehl bemerkt dazu Man wird an
nehmen dürfen daß dieſe Verfügung an die Beamten vom Wer des
Jnneren im Einvernehmen mit dem Miniſterpräſidenten ergangen iſt

Der Landwirthſchaftsminiſter Freiherr v Hammer
ſtein hielt bei der Jubelfeier der Königlichen Deckſtation Badbergen bei
Osnabrück eine ſehr bemerkenswerthe Rede aus welcher hervorging
daß der Miniſter ganz und gar nicht die Abſicht hat in nächſter Zeit von
ſeinem Poſten zurückzutreten Er verſicherte auf das beſtimmteſte daß
vom Kaiſer und von der Regierung die Landwirthſchaft nach wie vor
als das feſteſte Fundament des Staates betrachtet werde Wo der Land
wirth ſich jedoch ſelber helfen könne wäre Staatshilfe verkehrt Beſſer
als bei uns in Deutſchland ſituirt ſei kein produktiver Stand in der
Welt alles in allem

Eine Ausſperrung kanalfeindlicher Hofwürdenträger
ſoll ſtattgefunden haben Aus ſicherſter Quelle will die Ditſch Tagesztg
erfahren haben daß die Hofwürdenträger Schloßhauptleute und Kammer
herren die gegen den Kanal geſtimmt haben bis auf Weiteres von dem
Hoflager verbannt werden Das Organ des Bundes der Land
wirthe bemerkt dazu Ob ſie dadurch zu Freunden des Mittellandkanals
werden bleibt abzuwarten

Zum geſtrigen franzöſiſchen Miniſterrath ſchreibt die
Köln Zig man habe ſich ſehr ernſtlich mit der durch die abermalige

Verurtheilung Dreyfus geſchaffenen Lage beſchäftigt Auch der Miniſter
rath habe die Lage dahin erkennen müſſen daß das Urtheil eine
Kriegserklärung der militäriſchen Gewalt an die bürgerliche
bedeutet Zu der beabſichtigten Begnadigung Dreyfus ſchreibt die
Köln Ztg begnadige man Dreyfus ohne ihm ſeine Ehre wiederzu

geben ſo beſtätige das franzöſiſche Volk unter der Führung
ſeines Staatsoberhauptes das Urtheil der Feigheit Frank
reich möge den letzten Schritt thun und Dreyfus Ehre in aller Form

Trene
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten

Dann ging Margarete in ihr eigenes von Käthe mit
Spätherbſtblumen geſchmücktes Gemach ſchrieb lange und ſchickte

den Brief durch die alte treue Dienerin zur Poſt
Als Käthe aus dem Haus treten wollte ſtand Stein plötz

lich vor ihr und ehe ſie ſich s verſah war ihr das Schreiben
aus der Hand geriſſen

Alle Korreſpondenzen die von Loſchitz abgehen beſorge
ich und mir liegt es ob für ihre pünktliche Ankunft zu ſorgen
herrſchte er die Erſchrockene an

Stein warf einen Blick auf die Adreſſe dann gab er der
Alten den Brief zurück Was er wiſſen wollte hatte er er
fahren Der Brief war an Dr Heller adreſſirt

18 Kapitel
Der Sekretär brachte an dieſem Abend noch mehrere Stunden

bei Hagendorf zu dann ſuchte er ſein eigenes Zimmer auf
drehte den Schlüſſel im Schloſſe um und ſetzte ſich an ſeinen
Schreibtiſch Lange ſaß er in dumpfes Brüten verſunken den
Kopf in die Hand geſtützt Vor ihm lag ein Papier welches
er aus einem Fach des Schreibpultes genommen hatte Darauf
ſtand nichts weiter als Vollmacht und am Ende des Bogens
des Freiherrn Name mit dem darunter gedrückten Siegel
Lange ſtarrte Stein auf das Blatt dann tauchte er langſam
und zögernd die Feder ein und begann den Bogen zu füllen
Dann faltete er das Blatt zuſammen und ſchob es in eine mit
Banknoten gefüllte Brieftaſche Schon in früher Morgenſtunde
des nächſten Tages verließ der Sekretär Loſchitz und fuhr nach
der Stadt

Sein erſter Weg führte ihn nach einem großen Bankhauſe
Dort beſorgte er den Ankauf verſchiedener Werthpapiere präſen
tirte die Vollmacht und nahm eine bedeutende Geldſumme in
Empfang Hierauf beſtieg er wieder den wartenden Wagen
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wieder aufrichten Thue man das nicht ſo werde die Welt das ver
nichtende Urtheil das ſie über die fünf Militärrichter von Rennes gefällt
habe auf die franzöſiſche Regierung und das franzöſiſche Volk ausdehnen

Zum Bohykott der Weltausſtellung erklärt der Pariſer
Figaro Die gegen die für das Jahr 1900 geplante Weltausſtellung

zu Paris gerichtete Bewegung einzelner auswärtiger Blätter iſt nicht ge
rechtfertigt Die geiſtige Elite Frankreichs habe den Freiſpruch des
Dreyfus verlangt Die Thatſache daß zwei Richter für nichtſchuldig
ſtimmten beweiſe daß auch die Armee nicht völlig auf Seiten derjenigen
ſtehe die die Verurtheilung um jeden Preis forderten Oberſt Jouauſt
ſei nicht Generalkommiſſar der Ausſtellung Carriere ſpiele gleichfalls
keine Rolle dabei Dreyfus ſei nicht durch Frankreich verurtheilt ein
Nein würde genügt haben ihn freizuſprechen mithin dürfe man ſich

nicht mit einem Volke von 40 Millionen entzweien
Der Verband deutſcher evangeliſcher Pfarrervereine

hat in ſeiner in Stendal abgehaltenen Hauptverſammlung bezüglich der
Los von Rom Bewegung einſtimmig eine bemerkenswerthe

Reſolution angenommen Eingangs derſelben heißt es Die Abgeord
netenverſammlung entbietet den Brüdern in Oeſterreich die dem reinen
Evangelium ihr Herz öffnen herzlichen Brudergruß Dann heißt es

Sie erachtet es als ihre evangeliſche Chriſtenpflicht ſo viel an ihnen iſt
diefen Brüdern dazu Hilfe zu leiſten daß ſie der Mittel zum Aufbau
freien evangeliſchen Gemeindelebens theilhaftig werden mögen Die Ab
geordnetenverſammlung richtet 1 an alle evangeliſchen Geiſtlichen die
herzliche Bitte in ihren Gemeinden Theilnahme zu wecken und Gaben zu
ſammeln für die neu ſich bildenden Gemeinden in Oeſterreich 2 ſie ſpticht
ihre herzliche Freude aus wenn junge Amtsbrüder ſich bereit finden dem
Herrn an den neu ſich bildenden Gemeinden zu dienen 3 ſie bittet daß
jedes Mitglied der Pfarrervereine einen beſonderen Beitrag entrichte um
übertretenden katholiſchen Prieſtern für die Uebergangszeit ein Aſyl zu
bieten und bittet die Vorſtände in ihren Vereinen eine Umfrage zu ver
anſtalten welche Pfarrhäuſer bereit ſind übertretenden Prieſtern vorüber
gehende Unterkunft zu bieten o

Der Vorſtand des Bundes der Jnduſtriellen hat bei den
Mitgliedern des Bundes nachſtehende Fragen über den Schutz der
Arbeitswilligen in Umlauf geſetzt 1 Erkennen Sie die Nothwendig
keit eines Schutzes der Arbeitswilligen an 2 Welche Fälle der An
wendung von Zwangsmitteln gegen Arbeitswillige ſeitens der Ausſtändiſind Jhnen bekannt 3 Halten Sie es für möglich durch freie Se

einigungen der Arbeitgeber den Schutz der Arbeitswilligen herbeizuführen
Oder 4 ſind Sie der Meinung daß nur auf geſetzlichem Wege durch
Erlaß von Strafbeſtimmungen dieſer Schutz herbeigeführt werden
könne Das durch dieſe Umfrage erlangte Material ſoll einer Be
rathung über die Mittel und Wege zum Schutz der Arbeitswilligen dienen
und dem Reichstage unterbreitet werden Die Angelegenheit wird die am
16 und 17 Oktober d J in Berlin zuſammentretende Generalverſamm
lung des Bundes beſchäftigen

Der XI Deutſche Evangeliſche Schulkongreß wird vom
4 bis 7 Oktober in Barmen tagen Jn Frankfurt a M im Jahre 1882
begründet hat dieſer Kongreß der ſich die Erhaltung und Förderung des
evangeliſch chriſtlichen Schulweſens zur Aufgabe gemacht hat und gleicher
maßen dem höheren wie dem Volksſchulweſen ſeine Aufmerkſamkeit zu
gewendet nach und nach in den verſchiedenſten Gegenden des deutſchen
Vaterlandes getagt Zuletzt im Jahre 1897 trat er in Hamburg zu
ſammen Unter den demnächſt zur Behandlung kommenden Themata
ſeien hier nur genannt Der Altteſtamentliche Religionsunterricht an
höheren und Volksſchulen und Sind im Hinblick auf die zunehmende Ver
wilderung der heranwachſenden Jugend obligatoriſche Fortbildungsſchulen
erwünſcht oder nicht

Nach Meldungen in Fachblättern würde die in Ausſicht
genommene und gegenwärtig der Begutachtung der Einzelregierungen unter
liegende Aenderung der Prüfungsordnung der Apotheker dahin
zielen den Zugang zu der Apothekerlaufbahn von der vorausgegangenen
Aufnahmeprüfung in die Unterprima der preußiſchen und die entſprechenden

Klaſſen der anderen Gymnaſien abhängig zu machen Ferner ſoll die
Konditionszeit vor dem Beſuch der Univerſität abgekürzt und die Approbation
zwar wie jetzt ſofort ertheilt werden dagegen die Berechtigung zum ſelbſt

ws Sund gab dem Kutſcher die Adreſſe des ziemlich entfernt woh
nenden Antiquitätenhändlers Paul Volkmar

Jn einer der größten Vorſtädte B s ſtand ein altes
unfreundlich ausſehendes einſtöckiges Haus Wenn man an der
ſtets verſchloſſenen Thür klingelte öffnete ein Diener von rieſen
hafter Geſtalt Der Hausflur war finſter die Treppe ſchmal
und ſteil deſſen ungeachtet aber kamen viele Perſonen und zwar
auch ſolche aus der vornehmſten Geſellſchaft zu Volkmar denn
er beſaß ſtets Antiquitäten von ſeltenem Werth Freilich hieß
es daß er ſich nicht auf den Verkauf derſelben beſchränke ſondern
ein noch bei weitem einträglicheres Geſchäft betreibe das eines
Wucherers da aber die Geſchädigten meiſtens ihre Gründe hatten
zu ſchweigen ſo wurde niemals gegen ihn Anzeige erſtattet
und die Polizei ſuchte vergebens nach Beweiſen

Jetzt ſaß der Antiquitätenhändler einer Dame gegenüber
deren Wünſche ſchwer zu befriedigen ſchienen

Jch ließ Sie zu mir rufen und Sie baten miech ſelbſt
Jhre Sammlung in Augenſchein zu nehmen aber ich bin ſehr
enttäuſcht und finde wirklich nichts was mir gefällt Jch be
dauere Sie zwecklos aufgehalten zu haben Herr Volkmar

Der Händler ließ ſich nur ungern ein Geſchäft entgehen
und rief daher eifrig Verweilen Sie nur noch einige Augen
blicke gnädigſte Frau Baronin Jch habe da einen Ring der
mir offen geſtanden als Pfand übergeben wurde aber jetzt
verfallen iſt

So Jch möchte Jhnen keine weitere Mühe verurſachen
Bitte ſehr Fran Baronin Erlauben Sie mir Jhnen den

prachtvollen Stein zu zeigen
Nun ja

Wie jemand der ſich nur höflicherweiſe zu einem Zugeſtänd
niß zwingt nahm Jlka ihren Sitz wieder ein Alſo beeilen
Sie ſich gefälligſt ich fange an mich zu langweilen

Haſtig ſchlürfte der Händler in das nächſte Zimmer und
kehrte gleich darauf mit dem Ring zurück Sehen Sie gnädigſte
Frau Ein waſſerheller fehlerloſer Diamant von ungewöhnlicher
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Selte Freſtagſtändigen Betriebe einer Apotheke den Approbirten erſt nach zwei weiteren
Jahren Servirzeit zuſtehen

Die Generalverſammlung des Deutſchen Vereins für
öffentliche Geſundheitspflege wurde heute in Nürnberg unter
ſtarker Betheiligung aus Deutſchland Oeſterreich Ungarn der Schweiz und
Rußland von dem Geheimen Sanitätsrath Dr Lent Köln eröffnet Kreis
medizinalrath Dr Bruglocher Ansbach begrüßte die Gäſte Namens der
bayeriſchen z erſter Bürgermeiſter Dr v Schuh Namens der
Stadt Nürnberg Seklionsrath Dr Jlling Wien Namens des öſterreichiſchen
Vereins für Geſundheitspflege Bürgermeiſter Dr v Schuh und Ober
ingenieur Andreas Meyer Hamburg wurden zu Vorſitzenden der General
verſammlung gewählt

Der allgemeine Verband deutſcher landwirthſchaft
licher Genoſſenſchaften begann heute in Breslau in Anweſenheit
des Geheimen Ober Regierungsraths Hermes als Vertreters des Landwirth
ſchaftsminiſteriums des Oberpräſidenten Fürſten zu Hatzfeld und anderer
hervorragenden Perſönlichkeiten ſeine Verhandlungen Auch Vertreter derlandwirtgſchafttichen Genoſſenſchaften Oeſterreichs waren anweſend Der

Verbandsdirektor Pfarrer Wolf Hohenfriedberg ſprach über die geſchichtliche
Entwicklung des Genoſſenſchaftsweſens in Schleſien Der Genoſſenſchafts
anwalt Regierungsrath Haas Offenbach erſtattete den Jahresbericht des
Verbandes

Der VIII Verbandstag deutſcher Gewerbevereine
welcher wie ſchon mitgetheilt in Köln tagt beſchloß am Schluß der

eſtrigen Berathungen auf Grund der Vorkommniſſe in Rennes auf denVorſchlag des Vorſiandes daß kein Mitglied des Verbandes in
Paris ausſtellen ſolle Der Verband ſei der Anſicht daß es nach
den Vorgängen der letzten Tage unthunlich erſcheine der Ausſtellung das
unbedingt nöthige Vertrauen entgegenzubringen Das Dreyfus Urtheil ſei
eine beleidigende Mißachtung der von deutſcher amtlicher Stelle gegebenen
Erklärungen und habe das Vertrauen in die franzöſiſchen Rechtsanſchau
ungen ſowie den moraliſchen Kredit Frankreichs tief erſchüttert

Frankreich
Paris 13 September Es wird für möglich gehalten daß der

Regierungskommiſſar beim Reviſionsrath den Bericht über die
Dreyfusangelegenheit vor Montag beendigt Der Reviſionsrath
würde fich alsdann am Montag über die Berufung ausſprechen und
die Regierung würde ſich am Dienstag im Miniſterrathe über das
Schickſal von Dreyfus Zſg werden und beſchließen ob er zu be
gnadigen ſei Die Republique Françaiſe meldet Méline richtete
an eine Anzahl ſeiner politiſchen Freunde ein vertrauliches Schreiben in
welchem er ſie um ihre Anſicht über eine ſofortige Einberufung der
Kammern befragt und die Gründe hervorhebt wegen deren dieſelbe
nothwendig ſei Die Liberte berichtet zu der Frog der Einberufung
des Parlaments die Regierung beabſichtige die Einberufung der Kammern
bis zum December hinzuziehen und zwar unter dem Vorwande daß die
Deputirtenkammer nach dem Gefetz nicht tagen könne während der Senat
als Staatsgerichtshof verſammelt ſei Der Temps ſchreibt Jm
Auslande fällt man ein ſtrenges Urtheil über den Richterſpruch
von Rennes Die Feinde Frankreichs werden ſich nicht ändern aber
die unbefangen Denkenden die Frapkreich nicht haſſen jedoch aufrichtig
glauben Frankreich ſei entehrt werden bald wieder zu einer zutreffenderen
Würdigung der Dinge kommen Deshalb wollen wir in Frieden arbeiten
und ſchließlich werden uns die Sympathien der Ausländer wieder und
pwar in geſteigertem Maße zu Theil werden

Großbritannien
London 16 September Wenn die Meldungen über den Jnhalt

der kehten Depeſche Chamberlains richtig iſt bleibt den Buren nur
die Wahl zwiſchen Krieg und völliger Unterwerfung Nach den
Forderungen Englands ſoll die bisherige nominelle Suzeränetät Transvaals
in den auswärtigen Angelegenheiten in eine förmliche Vaſallenſchaſt der
z auch in den inneren Verhältniſſen umgewandelt werden Da
gi es kein Deuteln und kein Mäkeln Transvaal verliert ſeine
Unabhängigkeit wenn es die Bedingungen annimmt und
wenn die Präſidentenwahl ſtattfindet wird weder Ohm Krüger noch ein
anderer Bur dieſe Stellung erlangen Jm Volksraad werden die Eng
länder die Mehrheit haben und nach wenigen Jahren wird das Holländiſche
als Staatsſprache gänzlich verſchwunden ſein Die Entſchlüſſe die jetzt
der transvaalſche Volksraad zu faſſen hat ſind ſchwerwiegend Die Buren
die durch zwei Jahrhunderte ihre Eigenart bewahrten und in blutigen
Kämpfen ſich ſtets ein neues Vaterland eroberten wenn ſie aus dem alten
vertrieben wurden die ein ſtaatliches Gebilde in wilden Gegenden ſchufen
als noch nichts von deren Goldreichthum bekannt war ſehen ſich wieder
vor das Nichts geſtellt Sie können wohl noch auswandern aber nicht
mehr eine neue Republik bilden Afrika iſt aufgetheilt Nach einer Draht
meldung aus Prätoria iſt über die Anſichten der amtlichen Kreiſe noch
nichts bekannt in Kapſtadt glaubt man daß Transvaal alle Bedingungen
anuehmen werde um die Grundlage für Verhandlungen zu ſchaffen die
die Möglichkeit einer friedlichen Löſung in ſich ſchließen

Orient
Belgrad 13 September Das Standgericht zeigt das lebhafte

Beſtreben den Prozeß gegen den Attentäter Kneszeviec und feine
Mitſchuldigen ſo ſchnell es geht zu Ende zu führen allein wenn man
nur die große Anzahl der Angeklagten in Betracht zieht die es ſich an
gelegen ſein laſſen in möglichſt ausführlichen Reden ihre Unſchuld nach
zuweiſen muß man ſich ſagen daß die Verhandlungen wohl noch einige
Zeit in Anſpruch nehmen werden Der Prozeß hat bisher keine
Anhaltspunkte dafür geboten daß eine Verſchwörung der radi
kalen Partei gegen die Dynaſtie Obrenowitſch beſtand Die
allgemeine Mißſtimmung gegen die Anweſenheit des Exkönigs Milan in
Serbien iſt ſicher ebenſo ſcheinen Umtriebe der ehemaligen Fürſtenfamilie
Karageorgewiſch und gewiſſe geheime Verbindungen des Fürſten von
Montenegro nicht ausgeſchloſſen zu ſein Das bietet aber noch immer
keinen Anlaß eine große politiſche Partei des Hochverraths zu bezichtigen

GeneralAnzeiger für Halle und den Säalkreis

Ztg eigens zu dem Prozeß nach ad geſandte Berichterſtatter ſagt
in ſeinem letzten Briefe ganz richtig daß die Angeklagten die man
den Mordgeſellen Kneszevic a ommen nicht die richtigen ſind
und daß man die richtigen nicht hat Die ſog Majeſtätsbeleidigungen
durften nicht mit einer Mordanklage verbunden werden noch weniger aber
e man die Führer der radi Partei ohne ſeſte Beweiſe vor Gericht
ziehen

und ihre Führer vor das 8 zu ſtellen Der von der Voſſ
t

Aus der Amgebung
Merſeburg 13 September Zurückgekehrt Die hier

niſonirenden drei Huſaren Eskadrons nebſt dem Regimentsſtabe
kehrten geſtern Vormittag aus dem Manöver zurück

Eisleben 13 September Berhaftung Geſtern wurde eine
Frau die verdächtig iſt den Brand in dem Hauſe Grünerweg 51 an

zu haben verhaftet und dem Königl Amtsgericht zugeführt
ieſelbe hat zwar die Brandſtiftung nicht zugeſtanden jedoch wurde ſie

überführt einen aufgefundenen Drohbrief geſchrieben zu haben worüber
ſie dann auch ein Geſtändniß ablegte

Alsloben 13 September Gehobener Kriegsſchatz Aus
Alsleben erhalten wir eine Zuſchrift in welcher behauptet wird Anfangs
April ſei dort eine mit franzöſiſchen Goldſtücken im Werthe von
80000 Thalern gefüllte Kriegskaſſe in einem Garten vergraben entdeckt
worden Die Kaſſe ſoll dort 1806 verborgen worden ſein worüber der
Eigenthümer des Gartens Schriftſtücke beſitze Jn dieſem Jahre ſei diegaſſ nun von einem gewiſſen P aufgefunden und von einem Herrn S

gehoben worden Es wird weiter die Frage aufgeworfen wohin das
Geld gekommen ſei Wir geben das uns zugegangene Schriftſtück dem
Jnhalte nach wieder die Verantwortung dafür müſſen wir aber dem Ein
ſender überlaſſen

Lochau 13 September Diebſtahl Als der hieſige Einwohner
Herrfurth fich geſtern in Halle befand machte er auf dem Bahnhofe die
Wahrnehmung daß ihm das Portemonnaie aus der Taſche geſtohlen war
Der Diebſtahl konnte nur am Fahrkartenſchalter geſchehen ſein da der
Beſtohlene erſt hier Geld aus dem Beutel genommen hatte Ein ihm
verdächtig vorkommender Mann welcher gleichzeitig am Schalter ſtandwar ſpurlos verſchwunden ſodaß die angeſtellten Recherchen ergebnißlos

verliefen Etwa 5 Mark fielen dem Diebe in die Hände
ß Landsberg 13 September Todtgeſtürzt Am Montag

Morgen ſtürzte im Andree ſchen Steinbruche der Arbeiter Franke von hier
beim Losmachen eines Steinſtückes aus beträchtlicher Höhe ab Hinter
dem Unglücklichen ſtürzte ein Stein der ihn unten erſchlug F war ſofort
todt Er hinterläßt Frau und Kinder

r Quetz 13 September Sturz Als der 3jährige Arbeiterſohn
Max Handtke geſtern unbemerkt auf einen leeren Ackerwagen geklettert
war verunglückte derſelbe dadurch daß die Pferde plötzlich ſcharf anzogen
und er infolgedeſſen vom Wagen herabſtürzte Der Kleine erlitt einen
komplizirten Bruch des rechten Oberarmes und mußte in die Klinik zu
Halle aufgenommen werden
r Linda 13 September Augenverletzung Als mehrere Kinder

einem angetrunkenen Landſtreicher nachliefen drehte ſich letzterer plötzlich
um und fuchtelte mit ſeinem Stocke derart herum daß er die 9jährige
Jda Mennicke in das rechte Auge traf und daſſelbe recht erheblich ver
letzte Die Kleine mußte in die Halleſche Klinik aufgenommen werden

Vitterfeld 18 September Gehaltsregülirung Bis jetztbetrug das Anfangsgehalt unſerer Polizeiſergeanten neben 1d6 Mk Woh

nungsgeld oder freier Dienſtwohnung und 100 Mk Kleidergelder jährlich
900 Mk und ſtieg in Zwiſchenräumen von 5 zu 5 Jahren um je 150 Mk
bis zum Höchſtbetrage von 1350 Mk Da nun unſere Stadt ſeit einigen
Jahren bereits über 10000 Einwohner hat ſo verlangt der Königl
RegierungsPräſident eine Erhöhung des Anfangsgehaltes von 900 auf
1000 Mk Daſſelbe ſoll dann in 3jährigen Zwiſchenräumen um je 50 Mk
bis zum jetzigen Höchſtbetrage von 1350 ſteigen Die Stadtverordneten
Verſammlung genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die neue Skala mit
der Maßgabe daß die älteren Beamten durch die Neuordnung in ihren
Bezügen keine Nachtheile erleiden

Düben 13 September Mit lautem Getöſe ſtürzte in vor
vergangener Nacht das ea 1 Centner ſchwere Schlaggewicht unſerer Kirch
thurmuhr aus beträchtlicher Höhe hernieder Es durchſchlug zwei Decken
und blieb dann über der Wohnung des Thürmers liegen Der Schaden
iſt nicht unbedeutend hätte aber noch größer werden können wenn das
Gewicht eine der tiefer hängenden Glocken berührte oder gar während des
Läutens herabgeſtürzt wäre wobei leicht einer der Läuter hätte erſchlagen
werden können

Teuchern 12 September Unſere elektriſche Anlage geht
nunmehr ihrer Vollendung entgegen In einem Vortrage zu dem eine
größere Anzahl Herren geladen war machte der leitende Ingenieur die Er
ſchienenen in eingehender Weiſe mit derſelben bekannt Bei der hieſigen
Anlage hat der DreiphaſenWechſelſtrom Verwendung gefunden Die Kraft
ſtation befindet ſich etwa 6 Kilometer von der Stadt entfernt auf Grube
Naumburg bei Trebnitz Von dort wird der elektriſche Strom in einer
Spannungsſtärke von 3000 Volts mittels Hochleitung bis dicht vor die
Stadt geführt Von da aus wird derſelbe dann unterirdiſch mittels Kabels
nach an den verſchiedenen Punkten der Stadt aufgeſtellten Stromvertheilern ge
führt Der durch die Stromvertheiler bedeutend geſchwächte Strom geht
dann wieder in die Hochleitung durch die Straßen der Stadt Die einzelnen
Stromvertheiler und die von ihnen ausgehenden Leitungen ſind derart
mit einander verbunden daß das eine oder andere verſagen kann ohne
daß auch nur eine Lampe zu verſagen braucht Da an einigen Stellen
die Anlage der telegraphiſchen nahe kommt iſt es zwiſchen der Poſt
verwaltung und der die Anlage ausführenden Geſellſchaft zu Differenzen
gekommen Die eingeleiteten Erörterungen ſind noch nicht abgeſchloſſen

r Baumersrode 13 September IJn das Getriebe gerathen
Beim Bedienen der Häckſelmaſchine gerieth der Arbeiter Ernſt Zeiße mit

n

Größe in einer Faſſung die jedenfalls aus dem 14 Jahr
hundert ſtammt

Jlka hatte langſam über die Schulter zurückgeblickt griff
aber jetzt ſchnell nach dem Ring

Wer gab Jhnen den Ring als Pfand
Verzeihen Sie Frau Baronin aber Diskretion iſt

für mich in geſchäftlicher Beziehung Ehrenſache Jch nahm
den Ring und ſtreckte eine hohe Summe dafür vor in der Vor
ausſetzung daß er rechtzeitig eingelöſt werden würde Indeſſen
habe ich mich getäuſcht Seit zwei Wochen iſt er verfallen

Und der Eigenthümer machte keinen Verſuch den Termin
zu verlängern

O ja das wohl aber ich kenne derartige Verſprechungen
Was man heute nicht hat hat man auch morgen nicht Jch
bin ein armer alter Mann der in ſehr dürftigen Verhältniſſen
lebt der ſich ſein Lebenlang quälte und arbeitete und Gott
weiß wie oft das Opfer ſeines guten Herzens wurde

Seltſam daß die Welt ſo ganz anders von Jhnen ſpricht
Herr Volkmar ſpottete Jlka

Die Welt Lieber Himmel die urtheilt nach dem
Schein Jch habe mein gutes ſchwer verdientes Geld für

Diamant hingegeben
Den ich ſeiner eigenthümlichen Faſſung wegen kaufen will
Sie ſollen ihn für die Hälfte des reellen Werthes haben
Für wie viel alſo

Der Alte nannte eine Summe
Jlka lachte laut auf Damit verlangen Sie mindeſtens

das Doppelte des wirklichen Werthes
Nur was ich ſelbſt gab
Das geſtatte ich mir zur Ehre Jhres geſunden Verſtandes

zu bezweifeln Aber ſei s darum
Sie zog ein zierliches Portefeuille hervor und legte den ge

forderten g auf den Tiſch

T 227 27 ſt hund an u

Fenſter Kennen Sie den Herrn der vor Jhrem Hauſe
teht 2

Der Wucherer blickte hinab
Wie heißt er
Bitte tauſendmal um Entſchuldigung wenn ich dieſe Frage

unbeantwortet laſſe Mein Looſungswort heißt Diskretion
Sehr hübſch von Jhnen Herr Volkmar nur iſt die Dis

kretion in dieſem Falle mir gegenüber zwecklos denn ich kenne
den Betreffenden ſehr genau und noch mehr ich weiß daß er
dieſen Ring verpfändete

Jn der That Frau Baronin
Sie ſehen daß ich gut unterrichtet bin aber begegnen

möchte ich Manne nicht Wie iſt das zu verhindern
Wollen Sie in dieſen Alkoven treten gnädigſte Frau

Aber jetzt muß ich meinerſeits ernſtlich um
Diskretion bitten Ja dazu haben Sie alle Urſache

denn es iſt mir du kein Geheimniß daß dieſer Brillant
zu den Familienjuwelen des Freiherrn von Hagendorf gehört

Um Gotteswillen Frau Baronin wie Sie mich erſchrecken
Davon ahnte ich ja nicht das Mindeſte

Das thut mir um Jhretwillen äußerſt leid denn es könnte
für Sie unangenehme Folgen haben

Gnädigſte
Perſönlich verſpreche ich Jhnen keine Unannehmlichkeiten

bereiten zu wollen vorausgeſetzt daß Sie jetzt über meine
Angelegenheit ſchweigen

Jch will und muß es
Aber kein Wink kein Zeichen Die Vorhänge ſchließen

nicht dicht Jch werde genau beobachten
Sie hatte eben noch Zeit in das Verſteck zu ſchlüpfen als
Stein mit den Worten Jch komme in der bewußten Ange
legenheit eintrat

Leider zu ſpät verehrter Herr ſtammelte Volkmar ver
egen

Wieſo Hier iſt das Geld
Gortiegung iolgt

Ja allerdings

15 Septeutber
der linken Hand in das Getriebe welches ihm die
Zeigefinger arg zerquetſchte Z befindet ſich in der

Nebra 13 September Herbſtverſammlung
UnſtrutElſterBezirk des Deutſchen Kriegerbundes hält

Nr 217
n h

nd beſonders den
alleſchen Klinik

Der Saale
ſeine Herbſt

verſammlung am 24 September hierſelbſt im Gaſthof Zum Preußiſchen
Hof ab

rsleben 13 September See Im Nachbarorte
Wilsleben machte heute der Oekonom Möhring infolge von Krankheit
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende

Halberſtadt 12 September Jugendlicher Selbſtmörder
r e A Wehrſtedt erhängte ſich ein 12 jähriger Junge

i der Wolfskuhle Ein hieſiger Milchhändler der dort Milch abholt
ſah den Körper und ſchnitt ihn ab Die angeſtellten Wiederbelebungs
verſuche blieben erfolglos

Staßzfurt 13 September Schwerer Unfall Der Schloſſer
Karl Merkwitz aus Leopoldshall wurde geſtern bei Ausführung einer
Reparatur von ausſtrömenden Gaſen derart ins Geſicht getroffen daß er
eine ſchwere Verletzung beider Augen erlitt M mußte nach Halle in die
Klinik gebracht werden

Jokales
Der Nachdruc auſerer Original Lokal Berichte in nyr mit Onellengngabe geſtattet

Halle 14 September
Eingemeindung der Vororte Der StadtverordnetenVerſamm

lung iſt die Vorlage betr Einverleibang der Vororte zugegangen Wir
entnehmen dem Protokolle über die Sitzung der gemiſchten Kommiſſion
am 1 September Folgendes Die Gemeindevertretungen von Böllberg
und Büſchdorf haben die Eingemeindung abgelehnt und es muß da kein
geſetzlicher Grund zu einer Ergänzung der ger vorliegt von
weiteren Maßnahmen hinſichtlich der genannten Gemeinden Abſtand ge
nommen werden Die Gemeinde Diemitz welche der Vereinigung mit
der Stadt Halle a im Allgemeinen nicht abgeneigt war hat in letzter
Stunde nämlich in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 238 v Mts
eine Reihe von Bedingungen geſtellt welche der Kommiſſion als
unannehmbar erſchienen Dieſelbe ſchlägt daher den ſtädtiſchen Körper
ſchaften vor dieſe Bedingungen abzulehnen und nur für den Fall daß
die diesſeitigen Vorſchläge vom 15 v Mts unverändert angenommen
werden die Eingemeindung von Diemitz zu genehmigen Sodann wurden
die Vertragsentwürfe für die Eingemeindung von Giebichenſtein Trotha
und Cröllwitz durchberathen Nachdem vom Referenten zu H 8 Abſay 1Entwurf Giebichenſtein und S 7 Satz 1 Entwurf Trotha und Entwurf

Cröllwitz die Bedingungen unter welchen die Gemeindevorſteher von
Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz zum Uebertritt in den Dienſt
des erweiterten Stadtbezirks bereit ſind vorgetragen und zu den
g8 12 bezw 11 und 9 Abſatz 1 welche die für Straßenherſtellung und
Unterhaltung aufzuwendenden Mindeſtbeträge zum Gegenſtande die
Mittheilungen gemacht worden waren daß für 377 gee im
Rechnungsſahre 1898/99 von Giebichenſtein 37174 Trotha
23000 Mk Cröllwitz 1850 Mk b im Durchſchnitt der letzten drei Rech
nungsjahre von Giebichenſtein rund 80000 Mk Trotha 13000 Mk
Cröllwitz 2000 Mk verausgabt worden ſind und die im letzteren Orte
aufkommenden Realſteuern rund 6000 Mk betragen haben wurden von
der Kommiſſion und zwar einſtimmig nicht nur jene Vertrags
entwürfe gutgeheißen ſondern auch die Abmachungen mit den Gemeinde
vorſtehern zur Annahme empfohlen Mit Rückſicht auf dieſes Ergebniß
wurde ſodann darauf hingewieſen daß mit dem bei dem Herrn Regierungs
Präſidenten in Merſeburg auf Eingemeindung von Giebichenſtein Trotha
und Cröllwitz zu ſtellenden Antrage auch derjenige zu verbinden ſein wird
Fortgang nunmehr der ſchon im Jahre 1891 beſchloſſenen Eingemeindung
des ſelbſtändigen Gutsbezirks Gimritz zu geben Schließlich hielt es die
Kommiſſion weder thatſächlich noch rechtlich für erforderlich vor ſtatt
gehabter Eingemeindung die Frage nach einer etwaigen Entſchädigungdes Saalkreiſes in Betracht zu ziehen Die gommſ on wurde hierbei

von folgenden Erwägungen geleitet Während nach Z 4 Abſatz 4 der
Kreisordnung im Falle der Erhebung einer Stadt zum Stadtkreiſe vor
deren Ausſcheiden eine Auseinanderſetzung hinſichtlich des geſammten Ver
mögens erfolgen muß hat eine ſolche bei einer ſonſtigen Veränderung
von Kreisgrenzen F 3 K O g8 2 und 3 der Landgemeindeordnung in
der Regel nicht ſtattzufinden Es iſt vielmehr davon auszugehen der
abgetrennte Theil ſoweit nicht beſondere Rechtstitel vorliegen aus allen
Rechten und Pflichten welche ihm auf Grund der bisherigen communaien
Zugehörigkeit zuſtanden oder oblagen ausſcheidet Nur ausnahmsweiſe
und aus beſonderen Gründen iſt eine wer von dieſer Regel zu
läſſig ſ Entſcheidung des O V G vom 14 Oktober 1898 Selbſtver
waltung Jahrgang 1899 S 262 ff Deswegen haben auch diejenigen
Stadtgemeinden bei welchen in letzter Zeit Eingemeindungen vorgenommen
worden ſind als Aachen Altona Frankfurt a Köln Stettin von
der Auseinanderſetzung mit den betreffenden Landkreiſen vor erfolgter Ein
gemeindung abgeſehen und denſelben die ſpätere Geltendmachung ihrer
etwaigen Anſprüche überlaſſen Die Kommiſſion iſt der Anſicht daß dem
gemäß auch hier zu verfahren ſein wird zumal beſondere Gründe für die
Gewährung einer Entſchädigung an den Saalkreis nicht erſichtlich ſind

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen im Juli 1899
betrugen 46029,80 Mk gegen 43241,59 Mk im Juli 1898 Jn der
Zeit vom 1 April bis 31 Juli 1899 wurden 161882,29 Mk gegen
158 027,95 Mk im gleichen Zeitraume des Vorjahres vereinnahmt Jn
ege war mithin bisher eine Mehreinnahme von 8854,34 Mk zu ver
zeichnen

Anzeigepflicht beim Auftreten der Peſt Jn einer Sonder
Ausgabe des Amtsblattes der Königlichen Regierung wird eine Polhze
Verordnung betr die Anzeigepflicht beim Auftreten der Peſt veröffen
Danach iſt jede Erkrankung und jeder Todesfall an Peſt orientaliſche
Beulenpeſt ſowie jeder Fall der den Verdacht dieſer Krankheit erweckt
der für den Aufenthaltsort des Erkrankten oder den Sterbeort zuſtändigen
Polizeibehörde ſtädtiſche Polizeiverwaltung Amtsvorſteher unverzüglich
anzuzeigen Zur Anzeige ſind verpflichtet der behandelnde Arzt jede
ſonſt mit der Behandlung oder Pflege des Erkrankten beſchäftigte Perſon
der Haushaltungsvorſtand derjenige in deſſen Wohnung oder Behauſung
der Erkrankungs oder Todesfall ſich ereignet hat Die rechtzeitige An
zeige einer dieſer Perſonen befreit die übrigen Perſonen von der Pflicht
zur Anzeige

Authropologen Kongrefz Zum nächſtjährigen Verſammlungsort
der deutſchen Anthropologen wurde Halle a S auserſehen Herr
Major a D Dr a ch wurde mit der Lokalgeſchäftsführung beauftragt

Lehrerverein für Naturkunde Bezirksverein Halle a Am
Dienstag fand die dritte r Verſammlung ſtatt in welcher
Lehrer Bernau Trotha einen Vortrag über die Man
bezeichnet als Eiszeit die Periode des Dihuviums in w die nörd
lichen Länder der Erde von mächtigen Gletſchern bedeckt waren Die
europäiſchen Gletſcher gingen von den Hochgebirgen Skandinaviens aus
und erſtreckten ſich bis in die Nähe der mitt en G Aus den
nordiſchen Gegenden brachten ſie große Geſtei cke mit man als
erratiſche oder Findlingsblöcke bezeichnet Beweiſe für die e Jnland
eisbedeckung ſind die Strudellöcher Schichtenſtauchungen und Felsſchramm
ungen welch letztere in nächſter Nähe am Galgenberge zu beobachten ſind
Die Grundmoräne des ehemaligen Jnlandeiſes bildete der Geſchiebemergel
der überall die ehemals vereiſten bedeckt gleichſam wie dine Decke die inreichem aber flachem Faltenwurfe allen Riveenunterſchieden des älteren

darunter liegenden Gebirges folgt Der Geſchiebemergel und die erratiſchen
Blöcke ſind es die zum größten Theil die Kulturentwicklung jener Län
beeinflußt haben Die im Laufe der Zeit vor ſich gegangene Verwitterung
des Grundmoränenmaterials hat r re oden s
und ſo dort den Ackerbau ermöglicht die Findlingsblöcke dagegen ha
ſchon ſeit den älteſten Zeiten den Bewohnern als
gedient Die Eigszeit hat eine fo lange Dauer während derſelben
verſchiedene Male Temperaturſchwankungen ſtnd Sicher iſt
daß eine größere Periode herrſchte in der das Klima bedeutend wärmer
war Man b t dieſe als Jnterglacialzeit Die vielen Kuochenreſte
die in den diluvialen Abl en gefunden werden haben Kunde ge

von der Thierwelt damaliger Jm allgemeinen hietet
äugethierfaung ein Bild kraftvollſter Entwicklung gegen welche die

nur als ein kläglich zurückgegangener Neſt erſcheint Das bemerkenwertheſte Thier iſt das rieſige Mammut deſſen r Stoßzähne ſo

ſ

auſs gefunden werden daß ein Drittel alles Elfenbeines von
ammt Ein Zeitgenoſſe dieſes Thieres war auch der Menſch

erſte ſichere Spuren aus den interglacialen Ablagerungen ſtammenAusführungen wurden veranſchaulicht durch Abbueungen und

die Herr Geh Rath v zur Verfügung geßellt hatte und
etne e Anzahl von Thierreſten und Geſchieben die theis von
Dr Smalian entliehen theils von Herrn Haupt in der

et

laußtz theils cm marden war
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Feuerkommiſſion Mehrere Mitglieder der Feuerkommiſſion baren Rache der Thusnelda am Römer Venvidius oder ob wir endlich

ſtädtiſcherſeits waren die Herren Branddirektor Weigelt Baumeiſter
Stengel und Stadtverordneter Brinkmann 7 deputirt hatten ſich
eſtern nach i h um die dortigen Feuerwe h
ennen zu lernen hier eine neue Dampfſpritze angeſchafft werden ſoll

und der Feuerkommiſſion ſowie den ſtädtiſchen Kollegien Vorſchläge ge
macht werden müſſen aus welcher Fabrik die neue Spritze bezogen werden
ſoll ſo wurden namentlich die in Leipzig im Gebrauch befindlichen Dampf
ſpritzen einer eingehenden Prüfung unterzogen Auf dem Fleiſcherplatze
jand deshalb auch eine größere Probe mit den Dampfſpritzen ſtatt wobei
vier Schläuche angelegt wurden

Herr Oberſtleutnant Schneider bisher in W welcher
bekanntlich zum Kommandeur des hier zu errichtenden 75 Artillerie
Regiments auserſehen war und auch bisher die ſern zur Bildung
dieſes Regiments leitete iſt zum Kommandeur des 4
Regiments in Magdeburg welcher Poſten inzwiſchen frei geworden war

ernannt worden sBeerdigung Geſtern Nachmittag wurde der verſtorhene Ober
Regiſſeur des hieſigen Stadttheaters Hermann Wiſchhufen auf dem
Nordfriedhofe beerdigt Trotz der außerordentlich ungünſtigen Witterung
hatten ſich viele Freunde und Verehrer des Verblichenen zu der ernſten
Feier eingefunden die Mitglieder und Angehörigen des Stadttheaters
waren mit Herrn Direktor Richards an der Spitze vollzählig erſchienen
um an dem Grabe des Heimgegangenen koſtbare Kränze und Palmenzweige
niederzulegen Unter den Klängen eines von dem Theater Orcheſter ge
ſpielten Trauermarſches wurde der mit Kränzen und Blumen ſchön ge
ſchmückte Sarg an die Gruft getragen wo Herr Archidiakonus Pfanne
eine zu Herzen gehende Trauerrede hielt die Friedhofs Kapelle iſt noch
im Umbau begriffen und konnte deshalb darin eine Trauerfeier nicht ab
gehalten werden Nachdem der Herr Geiſtliche die Grabesliturgie und
das Gebet geſprochen hatte klang die eindrucksvolle Feier mit einem vongenanntem Breſter geſpielten Chorale aus

Stadttheater Mit der Eröffnungsvorſtellung am nächſten Sonn
abend findet gleichzeitig die erſte Vorſtellung im Goethe Cyelus welcherals Nachfeier von Goethe s 150 Geburtstag geplant iſt ſtatt Als Ein

leitung gelangt ein ſceeniſcher Prolog von Ludwig Spannuth Bodenſtedt
zur Aufführung Nach dem Vortrag der Ouverture Jphigenia auf Aulis
von Gluck gehi dann das Goethe ſche Schauſpiel Jphigenie auf Tauris
mit Frl Arnold und den Herren Nollet Hahn Zillich und Gura beſetzt

in Scene Als erſte Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen iſt für
Sonntag Nachmittag 3 Uhr Die Waiſe aus Lowood angeſetzt mit
Frl Blankenfeld in der Titelrolle während für die Abendvorſtellung um
dem Luſtſpielperſonal Gelegenheit zu geben ſich in bekannten Rollen ein
zuführen eines der beſten älteren Werke von Blumenthal und Kadelburg
Die Großſtadtluft in Ausſicht genommen iſt

Thalia Theater Herr Direktor Mauthner hat für ſeine zweite
Saiſon zahlreiche Novitäten erworben ſo Mofer und Throtha s vieraktiges
Luſtſpiel Auf Strafurlaub welche luſtige Novität bereits ſeit
Monaten allwöchentlich mehrmals auf dem Spielplane des Königlichen
Schauſpielhauſes in Berlin erſcheint Der 4aktige Schwank Buſch und
Reichenbach von Heinrich Lee und Wilhelm Meyer Foerſter dürfte
hier noch vor ſeiner Berliner Erſtaufführung in Scene gehen Joſef

arno s Die Wahrfagerin welche überluſtige Novität die ganze
ommerſaiſon über das Neue Theater mit Beſuchern füllte wird auch

auf dem Spielplane des Thalia Theaters erſcheinen ebenſo wie Sylvane
Gaſcognes Die Einberufung Paul Lindaus Die Erſte Dr
Reulings Mann im Schatten und Hans Oldens Volksſtück
Thielemanns Victorien Sardous Schauſpiel Spiritismus welches
einen tragiſchen Stoff höchſt ſpannend behandelt wird in Paul Lindau s
Ueberſetzung aufgeflüührt werden Dies ſowie Werke von Gerhard Haupt
mann Jbſen Hartleben Biörnſon Ganghofer und Hermann Bahr
werden die litterariſchen Glanzpunkte im Thalig Theater Repertoire
bilden

Das Walhallatheater beſchließt worauf wir nochmals auf
merkſam machen am morgigen Freitag ſeinen gegenwärtigen Spielplan

Wintergarten Am kommenden r findet im Winter
garten ein Concert des Zither Virtuoſen K Guido unter Mit
wirkung des Erfurter Zither Trios ſtatt Schon vor drei Jahren ließen
dieſe Künſtler ſich in unſerer Stadt hören und fanden mit ihren Leiſtungen
reichen Beifall Das Trio leiſtet unter der gediegenen Leitung des Herrn
Franz Vortreffliches und liefert den Beweis daß die Zither auch in
größeren Sälen ſehr wohl zur Geltung gebracht werden kann

Verſammlung Morgen Freitag den 15 September Abends
von 10 u findet Schillerſtraße 59 J eine Verſammlung junger
Männer 17 30 Jahre der Paulusgemeinde ſtatt Thema
Neues von der Los von Rom Bewegung Freie ungezwungene Aus

ſprache Junge Männer auch verheirathete ſind zu dieſem ſo brennenden
Thema eingeladen

Telegramm der Kaiſerin Geſtern fand hier die Vermählungs
feier des Herrn Paſtor Schönfeld mit Fräulein Eliſabeth Keßler
Robert Franzſtraße 1b ſtatt Die Braut wurde durch folgendes Telegramm
der Kaiſerin welches 3 Uhr 44 Minuten hier einlief ausgezeichnet

Berlin Schloß
Frau Pfarrer Schönfeld geb Keßler

Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin laſſen Jhnen zu Jhrer
lung Allerhöchſt Jhre Glückwünſche ausſprechen

Freiherr v Mirbach Oberhofmeiſter
Dieſe Allerhöchſten Glückwünſche riefen an der Feſttafel einen großen

Jubel hervor und der Vater der jungen Frau ſchloß daran eine patriotiſche
Anſprache e die Feſtverſammlung mit Begeiſterung das Heil dir

im ſangv ographen Verſammlung Aus dem Programm der am
nächſten Sonntag hier ſtattfindenden Stenographen Verſammlung theilen
wir noch mit daß Vormittags ein Wettſchreiben in verſchiedenen Ab
theilungen und Nachmittags die geſchäftliche Sitzung ſtattfinden wird
Während der öffentlichen Sitzung werden in den Kaiſerſälen die hier
vertretenen Schreibmaſchinen und die von den Adler Fahrradwerken kürz
lich in den Handel gebrachte Stenographiemaſchine ausgeſtellt ſein

Feſtſpiel Hermannſchlacht Wenige Proben noch und der
evangeliſche Feſtſpielverein mit ſeinen Spielgenoſſen wird zu bethätigen
haben was in den 5 Monaten unter der Leitung des Herrn Lorenz
gearbeitet worden iſt Aber auch andere Früchte hat dies Feſtſpiel ge
zeitigt und zwar durch die künſtleriſche Vollendung der Dekorationen

ſeitens des bekannten Theatermakers Herrn Heimann Die Bühue der
Kaiſerſäle mußte wegen der großen Volksſcenen und dem Schlacht

gewühl im Teutoburger Walde bedeutend nach dem Saal zu erweitert
werden weshalb ein Vorbau nöthig wurde deſſen ſchwieriger Aufbau von
Herrn Sehnke hierſelbſt mit großer Geſchicklichkeit und Umſicht ausge
führt worden iſt wie bereits aus dem Aufſteigen der Kuliſſen und Ver
ſatzſtücke Aufhängen der Proſpekte Bogen c mit Beſtimmtheit zu ver
muthen war ſo daß die Bühne ein ganz neues Gewand angezogen hat

Ob wir nun in den Wald hineinſchauen der vorn auf feinem Gitterwerk
jedes Blatt und jeden Zweig deutlich zeigt nach hinten und durch trans
parente n eines des Proſpektes in weite Fernen ſchauen
läßt die durch Sonnenlicht anmuthig beleuchtet bald durch Un
gewitter furchtbar erhellt werden oder ob wir in die offene Gegend an
der Wefſer ſehen die in Abendſtimmung gemalt uns von dem furchtbaren
Entſcheidungkampf in ihrem ſtillen Frieden nichts ahnen läßt eine kurze
Zeit darauf vom Vollmond beleuchtet auf die jenſeitigen Bergen die Lager
ſener des römiſchen Heereß zu zeigen oder ob wir auf die Hütten der

Zker den Blick lenken oder den Bärenzwinger den Ort ber furcht

Feldartiklerie

in den Zelten die beiden gewaltigen deutſchen Fürſten Hermann und
Marbod belauſchen dürfen jedenfalls iſt der Rahmen für das Heinrich
von Kleiſt ſche hiſtoriſche Drama Die Hermannſchlacht in ſo anſprechend
künſtleriſcher Form hergeſtelli worden daß ſchon wegen der Sorgſalt mit
der dieſe Vorbedingung für ein glückliches Gelingen opferfreudig man
erzählt ſich von 1000 Mk und mehr erfüllt worden iſt der Beſuch
der Anfang Oktober beginnenden Aufführung ſich lohnen wird

ewegung Einer uns zugegangenen Mittheilung zufolge
ſollen die Wagenführer der Stadtbahn in eine Lohnbewegung eingetreten
ſein Sie ſollen 8,50 Mk Lohn bei Abkürzung der Arbeitszeit und
fall der Nebenarbeiten wie Hofkehren zc ſordern Eventuell ſoll die
Forderung durch Arbeitsniederlegung erzwungen werden

Hochwaſſer in Sicht Infolge der regneriſchen Witterung der
letzten Tagen eigen die Saale und ünſtrut in erheblicher Die
Meldeſtation der Elſter Croſſen meldet heute 2 W Zunächſt iſt ein
Austreten der Saale wohl kaum zu befürchten indeß dürfte bei Fort
dauer der Niederſchläge Hochwaſſer eintreten Der Pegel an der Schieuſe
bei Trotha zeigte heute Morgen 1,83 Das Barometer ſteigt

Taſchendiebe Auf dem großen Herbſtmarkte wurden wie be
richtet mehreren Perſonen die Taſchenuhren geſtohlen Einer jungen Dame
wurde auch eine Reiſe Umhängetaſche vom Riemen geſchnitten worin ſich
einige Mark baares Geld befanden Sämmtliche Dſebſtähle wurden mit
einem ſolchen Raffinement ausgeführt daß angenommen werden muß
daß gewandte reiſende Taſchendiebe hier einen Beſuch abgeſtattet haben

Ein Hausdieb Ein in einer hieſigen Buchhandlung beſchäftigter
Schreiber hat monatlang jede Gelegenheit zu Bücherdiebſtählen in ge
höriger Weiſe ausgenutzt Es wurden bei ihm nicht nur Bücher im
Werthe von mehreren hundert Mark vorgefunden die er eben zu verkaufen

lös mit Kellnerinnen verpraßt
Erwiſchter Ladendieb Ein Bäckermeiſter der ſeinen Laden

ohne Aufſicht gelaſſen hatte überraſchte einen Langfinger welcher mit der
Ladenkaſſe die unverſchloſſen geblieben war und in der ſich etwa 10 Mk
befanden ſich davon machen wollte Der Ergriffene war in den Laden
gekommen um zu betteln als er minutenlang vergeblich auf das Er
ſcheinen des Meiſters oder eines Angehörigen gewartet hatte eignete er
ſich kurz die Ladenkaſſe an

Die Vettendiebe welche vor einiger Zeit Privatleute namentlich
aber Gaſtwirthe in frecher Weiſe beſtahlen haben einen gelehrigen Nach
ahmer gefunden Jn einem hieſigen Gaſthofe erſchien ein Fremder in
Begleitung eines etwa jährigen Knaben blieb dort über Racht war
aber am andern Morgen heimlich verſchwunden Der Gaſtwirth vermißte
darauf ſofort ein Unterbett ſowie ein Kopfkiſſen mit rothen Jnletts die
der Dieb jedenfalls in einem großen Pappkaſten den derſelbe bei ſich
führte aus dem Logirzimmer fortgeſchafft hat Der Mann iſt ea 85 Jahre
alt von mittelgroßer ſchlanker Geſtalt er hat blonden Schnurrbart und
trug dunklen Jaquetanzug Außer erwähntem Pappkaſten hatte er noch
einen ſchwarzen Handkoffer mit gelben Ecken bei ſicht Unfal Jn Folge einer Neckerei auf einem hieſigen Neubau fielen

mehrere Mauerſteine aus dem zweiten Stockwerk herab Hierbei wurde
der Haudlanger Friedrich Schondorf aus Giebichenſtein derart getroffen
daß er eine nicht ungefährliche Schädelverletzung erlitt und in die Klinik
gebracht werden mußte

Von der Straße Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr fuhr ſich ein
Menagerietransportwagen an dem in der Mitte der Einfahrt zur Eilgüter
abfertigung liegenden Pfeilerfundament feſt wobei ein unter dem Wagen

angebrachter Kaſten zertrümmert wurde Vormittags 11 Uhr wurde
der Stockmacher Koſchwitz aus Querfurt auf dem Bahnhofsvorplatze von
Krämpfen befallen Hierbei zog ſich K derartige Hautabſchärfungen und
Muskelquetſchungen des linken Armes zu daß er in der Königl Klinik
verbunden werden mußte Geſtern Nachmittags 4 l und 5 Uhr
fanden in der Leipzigerſtraße Betriebsſtörungen der Halleſchen Straßenbahn von je 15 und 20 Minuten in Folge Kurgſchluſſes ſtatt

Von einem Pferde geſchlagen Auf dem hieſigen Viehmarkte
kam der Koppelknecht Jgnatz Korczynski dadurch ſchwer zu Schaden
daß er beim Vorführen von Pferden durch ein junges ſehr ungeduldiges
Thier gegen den rechten Unterſchenkel geſchlagen wurde und eine bedeutende
Quetſchwunde davontrug K mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Telegramme und letzte Nachrichten
Breslau 14 September Wolff s Bur Nach den bis 7 Uhr

Abends eingegangenen amtlichen Telegrammen ſteigen noch der Quell
lauf der Oder die Oppa Lohe und Peile der Bober und die Lauſitzer
Neiſſe Die Strombauverwaltung nimmt an daß der Scheitel der Oder
welle und derjenige aus der Glatzer Neiſſe gerade zuſammentreffen werden
Darnach ſteht noch recht erhebliches Hochwafſer der Oder bevor

München 14 September Wolff s Bur Zwiſchen Mühldorf
und Rohrbach ſtürzte infolge Unterſpülung eines Brückenpfeilers ein
Eiſenbahnzug in die Jſar Fünf Zugbeamte ſind umgekommen
Reiſende befanden ſich nicht im Zuge

München 14 September Wolff s Bur Jn Folge beſonderer
Maßnahme gelang es für die Stadt München die elektriſche Be
leuchtung zur Hälfte durchzuführen Der Verkehr der elektriſchen Tram
bahnen blieb eingeſtellt Am Nachmittage iſt die beim engliſchen Garten
über die Jſar nach Bogenhauſen führende eiſerne Brücke ein geſtürzt
Da die Brücke ſeit dem Vormittag abgeſperrt war ſind Verluſte an
Menſchenleben nicht zu beklagen Jn Roſenheim wo einzelne Straßen
unter Waſſer ſtehen iſt ein Fuhrmann mit ſeinem Fuhrwerk vom
Waſſer weggeriſſen worden Jn Stock bei Prien am Chiemſee iſt ein
Haus eingeſtürzt Jn Waſſerburg am Jnn das vollſtändig unter Waſſer
ſteht kann der Verkehr nur mit Kähnen aufrecht erhalten werden

Wien 14 September Wolff s Bur Aus allen Theilen des
Reiches treffen Nachrichten über die durch das Hoch waſſer angerichteten

Schäden ein Jn Gmunden ſteht der Seebahnhof unter Waſſer die
Brücken ſind eingeſtürzt Die Stadt iſt völlig überſchwemmt
Der Hochwaſſerſtand von 1897 iſt überſchritten die Lage iſt hoff
nungslos Unweit Linz iſt der Damm bei Kleinmünſter geriſſen die
Traunbrücke bei Lambach wurde weggeriſſen ebenſo der Jnun
dationsdamm bei Wels Jn Wohlſtatt herrſcht große Gefahr Ein Haus
iſt bereits eingeſtürzt Jn Jſchl ſind ſämmtliche über die Traun
führenden Brücken zerſtört Pioniere ſind zur Hilfeleiſtung entſendet
Jn Payerbach nächſt Gloggnitz iſt wie die Neue Freie Preſſe weiter
meldet geſtern Abend die eiſerne Brücke über die Schwarza ein
geſtürzt Zehn Perſonen die ſich bei dem Einſturze auf der Brücke
befanden werden vermißt

Rom 14 September Meldung des Kl Jm Vatikan wird
ede Auskunft über das Befinden des Papſtes verweigert
Dr Lapponi iſt ſeit vorgeſtern im Vatikan

Den Eingang sämmtlicher W 6uheit
Paris 14 September

J J J S

gedachte ſondern er hat auch ſchon größere Mengen verkauft und den Er

Wolff s Bur Dem Journal zufolge

15 September Seite 53
wird ſich General Mercier zur Kur nach Evian begeben Er ſoll ſich
wie das Blatt wiſſen will dahin erklärt haben er glaube nicht das letzte
Wort in der Dreyfus Angelegenheit geſprochen zu haben binnen
Kurzem werde er das Schweigen brechen müſſen Figaro ſchreibt
der Unterſuchungsrichter in der Komplott Angelegenheit Fabre werde
am Montag ſeine Verfügung treffen Die Zahl der Angeſchuldigten be
trägt etwa 60 aber vorausſichtlich werde gegen mehrere das Verfahren
eingeſtellt werden müſſen

Paris 14 September Wolff s Bur Der Gaulois glaubt
nicht daß der Reviſtonsrath vor dem 1 Oktober die Entſcheidung

treffen wird Wenn eine Nichtigkeitzerklärung erfolgen ſollte ſo würde
die Angelegenheit vor das Kriegsgericht in Nantes oder Rouen gelangen

London 14 September Hirſch s Bur Blowitz ſchreibt in der
National Rev die Zahl der von Eſterhazy an Deutſchland ge

lieferten Schriftſtücke beträgt 160 Dieſelben wurden in den Jahren
1895 und 1896 geliefert Die Originale befinden ſich im deutſchen
Kriegs miniſterium Die hald erfolgende Veröffentlichung dieſer
Schriftſtücke wird den Beweis liefern daß noch andere höhere Offiziere
Verrath begangen haben

London 14 September Meldung des B T Die geſtrigen
Abendblätter publizirten die Begnadigung Dreyfus indem ſie ein
Telegramm an Rothſchild als Quelle bezeichneten Rothſchilds dementtren
die Nachricht Sonntags werden 500 000 Menſchen zu einer Dreyfus
Verſammlung im Hydepark erwartet Anträge auf einen Rückzug von

der Weltausſtellung werden ſeitens öffentlicher Körperſchaften vor
bereitet Eſterhazy wiederholte einem Redakteur Jch ſchrieb
den Bordereau und alle ſonſtigen Dokumente auf Befehl
meiner Vorgeſetzten ſpeziell den Bordereau auf Befehl
Mierciers

ev
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
19 Septemder Der Schule t a ä MertinSeptember Der mied Friedrich Krämer und HedRaffinerieſtraße 7 und Raffinerieſtraße 32 Der er Aderhold

und Klara Wietaſch Gorden und Annenſtraße 1 Der Barbier Karl Wohl
farth und Emilie Koch Leipzig und Bitterfeld Der Kaufmann Hermann
Beutler und Elſa Jäcſtein Halle und Leipzig Der Barbier Albert Enteund Marie Zacharias Steinweg 44 und Grohyſchocher Wuworſ Der
Lehrer Albert Roth und Martha Nebelung Halle und Heſſerode

Eheſchließungen
13 September Der Großkaufmann Auguſt Weber und Eliſe Weber

Amſterdam und Sophienſtraße 3 Der Maurer Johannes Kummer und
Hedwig Neumann Saalberg 6

Geboren
13 September Dem Hauptſteueramtsdiener Richard Richter ein S Bern

hard Ankerſtraße 2 Dem Weichenſteller Karl Geelhaar ein S Kurt
Schmiedſtraße 34 Dem Dienſtmann Albert Kuhn eine T Erna Mittel
wache 6 Dem Maler Max Kolwig eine T Ida Fleiſcherſtraße 26
Dem Handarbeiter Auguſt Suüma ein S Paul Spitze 29 Dem Poſt
ſchaffner Karl Berger eine T Ella Parkſtraße 10

Geſtorben
13 September Die Wirthſchafterin Marie Sarfert geb Grimm 45

Wörmlitzerſtraße 95 Der penſionirte Schaffner Hermann Heiden
60 Parkſtraße 12 Des Zuſchneider der Kirchner T Wally 1 Jgen erſtraße I1 Der Brauereiarbeiter Franz Heinecke 29 Glauchaer
traße 49 Des Handarbeiter Otto Raue S Arthur 5 i Schmied
ſtraße 21 Des Handarbeiter Ferdinand Pallas S Fam 5 T Blumen
thalſtraße 26 Der Handarbeiter Wilhelm Knabe 50 Lilienſtraße 12
Des Arbeiter Friedrich Günther T Jda 2 M Ludwigſtraße 13
Zur Anmeldung im Standesamte ift Legitimation erforderlich

Kirchliche AUachrichten
5 Mark habe ich am 14 Sonntag nach Trinitatis aus Kollektenbecken

St Laurentii für Arme 5 Mark am 15 Sonntag nach Trinitatis aus
Kollektenbecken St Stephanus von eine Greiſe für die Hungersnoth der
dein chten in Afrika entnommen Herzlichen Dank den freundlichen

ebern Meinhof Paſtor
Holtbare Portemonnaes

aus gutem dauerhaften Leder empfohſo zu bekannt
billigen Proſson Grössto Auswahl in Cigarron Etuss
und Brioftaschon Geschmackvolſe Photographie Albums

Postkarten Albums eto

C F Ritter Leſpaigerstrasso 90
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let der Slige Augzug des Myrrhbenkarzes Pat No 68592 1 10 mit Waehs verdieke Bei
Ha utlelden Wunden osohwüren Voerbreonnungeoen ete seit Jahren glänzend
bewährt u ärztl warm empfohlen In Tuben à 50 Pfg u Mk In d Apothet erhbält

Ueoh Brosehäre worin über 1000 Aerzte ihre Erfahrungen niedergelegt haben gratiag

Anzüge n aß 45 50di 5 v uö M wBl r Waſgrdidte 2age Zovy en bare

Max Teuschor r
Vorausſichtliches Wetter am 15 September 1899

Bei Nordweſtwind noch vorwiegend trübe und kühl
Niederſchläge abnehmend

Waſſſerſtände Am 13 September Weißenfels Oberp 2,38
14 September Halle unterhalb 4 1,84 Trotha 1,83 13 Sep
tember Bernburg 1,11 Calbe Unterpegel 0,48 Ober
pegel 4 1,48 Dresden 0,85 Magdeburg 1,20
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en für Herbst und Winter in

Knaben FHeäbckchen Garderobe
Kinderwagen

Geschw ücte eip
bis für das Alter von 16 Jahren

beehren sich anzuzeigen Kindorbettstollen
igerstrasse IOL
Ferusprocher 647
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Gebr Kronpenstächkt15 S Nr 217
Möbel Fabrik und Magazin

Halle a Große MärkerfſtrErstes Special Magazin für bürgerliche e e e e r rm S
von 300 400 600 800 1000 1500 Mark und mehr in unr beſter tadelloſer Waare unter Garantie

Grösstes Lager bürgerlicher ZTZimmer Einrichtungen
Auerkannt denkbar beſte und ſolide Bedienung

de beſten Beweiſe für reelle gute Lieferungen in Ausſtattungsmöbeln bezeugt das Vertrauen
autgegengebracht wird

welches uns ſeitens des Publikums in jährlich ſteigendem Maaße

Die Großartigkeit der Auswahl die Gediegenheit unſerer Fabrikate ſowie die ſo oft und reichhaltig ausgeſtatteten Schaufenſter Ausſtellungen nur ſehr preiswerther und
geſchmackvoller Einrichtungen heben wir ganz beſonders hervor

zimmer ſehr geſchmackvoll und billig erwecken allſeitig piel J

Die in unſeren allabendlich hell erleuchteten Schaufenſtern ausgeſtellten gediegenen Zimmer Einrichtungen ein gutes Wohnzimmer ein feiner Salon ein kiefern naturfarben Schlafe

t ntereſſe und können wir den Brautleuten c eine Beſichtigung derſelben nur ſehr empfehlen
Die Vortheile betreffs Solidität und Billig keit unſerer Möbel ſollte Jeder wahrnehmen und ſich durch perſönliche Beſichtigung unſerer Muſterzimmer Ausſtellung davon überzeugenEigene Fabrikation Billige Preiſe Transport frei

e 5000 5000 n img O 200 2060060 nFrima Hambg Canse Enten Hähnohen

m re u c S c e h See S S h 10 Prachtvolte frische Ananas Weintrauben Tyroler Obst

n r i e Melonen Pfirsichem Tägl frische Frankfurter u Praustädter Würstehend Ia WVesfäl Dauerschinken im Ganzen Pfd 1,204 3 i 8 Saftigen milden Bitte nwong I 1003 j n Unter höflicher Bezugnahme auf die kürzliche Anzeige von dem 8 feinsten Thür e lüt S 6

i Ableben des Herrn Richard Hünicke erlaube ich mir Ihnen Feinste Pfa 1,80
hierdurch mitzutheilen dass das Gesechäft in unveränderter Weise he 8 Amen Fortgens nehnen v 8 Tottel Broskowski

n Indem ich für das der Firma bis däto geschenkte Vertrauen 5 Sbestens danke bitte ich dasselbe mir auch weiter zu erhalten undwerde ich bemüht sein den alten guten Ruf der Firma stets zu S 0he di P T i t Sobus Putz Bxtrac

4 Hochachtend mehrfach preisgekrönt0 uve ist das garantirt beste
m S truhder A 8ton Metall Putzmittel

S m und viel besser als Putzpomaden e Jeder Versmueh führt zu dauernder4 5 J BenGötzungm ß 2 Dosen à 10 und 26 Pfg überall vorrtthigh Futz Schulz jun eheMübeſſahri mit Dampföelrieb u Küohen Soheuer

Schaivble
Fernſprecher 1111Magagziner Gr Märkerſtr 26 u Gr Märkerſtr 2

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

kükbeampletter geſchmackvoller Zimmereinrichtungen

J Salons Wohnzimmer Speiſezimmer Herrenzimmer und Schlafzimmer
in verſchiedenen Holzarten und Preisſtellungen

m Große Auswahl fertiger Polstermöbel
in Stoffen und Formen auch guter Polſternng und Roßhaaranuflage

n Lager in ſämmtlichen Etagen des Vorder u Hinterhanſes
Gediegene bürgerliche Zimmereinrichtungen in jeder gewünſchten Garantie

d e S h e7 S d re

S

e mee bF7 u Wed
IInlIle a S Leiprigerstrasse 22

Papier Ausstattungen Peinere Lederwaaren

nnds

der Welt

I R Ar nat Harz 11 F Beerholdt Bechershof 8 Wwe V G
h Beyer Leipzigerstrasse 85 W Dudenbostel Breitestr 28
Gutschow Barnieske är Märkerstrasse ii Heimboid
J Co Leipzigerstrasse 104 Ernst Ochse Leipzigerstrasse 95
6 Oss a ä Nacht Geiststr 34 Gustav Rühlemann Blüeher

h strasse 3 E Walther Nachf Moritzzwinger 1 u Steinweg 29
P H Weber Gr Steinstrasse 46 Pranz Zinke Nachf 2

e e 60

Photographis Wilus

Margarethe oost M3 Mehrere Zimmer Einrichtungen
Gesanglehrerin und Cougertsüängerin gegen entſprech Vergütung aufertheilt gründlichen Unterricht die Stunde 3 Mk halbe Stunde 2 Mk in einige Monate zu leihen aund außer dem Hauſe Gef lüge Anmeldungen erbeten Off m Preis unter B p 431 bef

Gütchenſtraßze 16 part Rudolf Mosse Halle

Echt russ Juchfenschaſte
zu langen 5tiefeln verſendet

H SamIamc Grenzort EydtkuhnenGrößtes Juchtenleder Verſand Geſchäft ganz Deutſchlands

We Preisliſte gratis und franho W
Mein Bureau befindet sich

Gr Vlirichstrasse 7
Rechtsconsulent Carl Ott

Turnlehrerinnen Kursuus
Der Kurſus zur Ausbildung von Turnlehrerinnen beginnt am 16 Oktober d J

Anmeldungen ſind bei der r Lehrerin anzubringen
Neubert Magdeburgerſtraße 10

Por dem Umzug
C A Zoegelsack

nach Grosse ilirichstrasse 18

verkaufe ioh sämmt herabgesetzten Preisen
Specialhaus für Damen
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